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  RYC – Rundschreiben Nr. 4        vom 17. Juli 2012

Liebe Clubmitglieder,

Segler freuen sich über den wechselhaften Sommer mit viel Wind, andere finden das nicht so toll. Auch die durchreisenden Gäste hatten bisher nur in geringer Zahl an unserer Anlage festgemacht. So müssen wir jetzt auf die Wetterfrösche setzen, die einen heißen August vorhersagen. Darauf hoffen wir nun, denn im August findet unser traditionelles Hafenfest statt.

Einladung Hafenfest   

Im Namen des Vorstandes lade ich Sie hiermit zu unserem Hafenfest am 

Samstag, 11. August, ab 1900 Uhr  ganz herzlich ein.

Stellvertretend für unsere Andrea übernehmen Sabine und Birgit die Organisation. Das Fest steht unter dem Motto „White Night“ und wir bitten alle Teilnehmer, in entsprechendem Outfit zu erschei-nen. Spezielle Lichteffekte werden für Überraschungen sorgen!

Nachdem wir im vergangenen Jubiläumsjahr das Hafenfest zu einem zentralen und großen Event werden ließen, wollen wir diesmal etwas kleinere Brötchen backen. Was aber nicht heißen soll, dass es weniger stimmungsvoll und schön wird. Vielmehr wollen wir an die sogn. „Intimen Hafenfeste“ der vergangenen Jahre anknüpfen.

Gefeiert wird auf dem Clubschiff DOROTEA, wo 2 Getränkebars aufgebaut werden, als Grillgut wer-den leckere Bratwürste angeboten und im Clubraum ist ein Salat-Buffet geplant, zu dem wir Ihren Beitrag erwarten. Für die Musik sorgt DJ Marlon, dessen Vater Dietmar die Anlage zur Verfügung stellt.

Natürlich ist die DOROTEA wieder festlich geschmückt und auf den 2 Decks mottogerecht dekoriert. Ihre Teilnahme wird uns eine gesellige Hafennacht garantieren.

Für Auf- u. Abbau sowie für Hilfe während des Festes werden Leute gesucht, die sich bitte in die Liste auf der DOROTEA eintragen. Mitgebrachte Salate und Nachspeisen  werden gerne entgegengenom-men!

Flaschen an Bord!

Wie schon in einer E-mail am 11. Juli mitgeteilt, fehlen uns ca. 1200 leere Flaschen in den Kästen an Bord der DOROTEA. Dies entspricht einem Flaschenpfand von 300,- €, das unser Schatzmeister bis jetzt in dieser Saison bezahlen musste. Bitte schauen Sie auf Ihrem Schiff mal nach, ob Sie dort fündig werden und bringen Sie die leeren Flaschen zurück! Volle haben wir genügend an Bord!

Maulbeerbäume in Not! 

Leider mussten wir feststellen, dass vorwiegend die von uns nachgepflanzten Maulbeerbäume von der Maulbeer-Schildlaus befallen sind. Ein wirksames Mittel dagegen gibt es noch nicht! Auch haben verschiedene Bäume trockenen Äste, die wir bereits abgeschnitten haben. Daran hat aber die Laus noch keine Schuld, sondern andere Ursachen müssen gefunden werden. Ich hatte schon zwei Experten vom Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen zugezogen und wir werden jetzt an zumindest 3 Bäumen Grabungen vornehmen. Eine Absperrung für PKWs an dieser Stelle ist leider vorerst in Kauf zu nehmen. 

Parken mit Überlegung

Bei dieser Gelegenheit weise ich wieder einmal darauf hin, dass nur hinter den Maulbeerbäumen geparkt werden darf. Bitte stellen Sie Ihren Wagen dort in einem spitzen Winkel zur Dammkrone ab und parken Sie bitte Platz sparend ohne große Lücken. Sollten Sie an Wochenenden keinen Platz mehr finden, parken Sie bitte auf unserer Wiese hinter dem Hafendamm. Auf keinen Fall vor der Einfahrt zum Klärwerk oder gar auf dessen Rasenrabatten parken! Wir bekommen sonst Probleme mit der Stadt! 

Noch einen schönen Sommer auf dem Wasser wünscht Ihnen

H. Fluhrer













